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Aus dem Inhalt

„So eilten sie hin und fanden Maria und Josef 
und das Kind, das in der Krippe lag.“

Auch heuer wird unsere Christmette um 22:30 Uhr wieder mit der „Krippenlegung“ beginnen: In einer fei-
erlichen Prozession werden Ministranten und Pfarrer am Beginn der nächtlichen Feier das kleine Jesulein 
(getragen von einem Ministranten) zur Kirchenkrippe bringen und dort in den Stall zu Maria und Josef in 
die eigentliche (bis dahin noch leere) Krippe legen. 

Zum Weihnachtsfest wird auch in unserer Pfarrkirche in Untermieming wieder, wie jedes Jahr, nach zehn 
 Monaten die Kirchenkrippe aufgestellt, und wir sind alle herzlich eingeladen, ihr mal einen Besuch abzustatten 
und uns vor Ort anzusehen, in welcher Weise hier die Weihnachtsgeschichte des Lukas mit Menschen- und 
Tierfiguren dargestellt ist.

Wahrscheinlich ist uns allen die-
ser Satz schon seit Langem sehr 
vertraut. Immer, wenn wir näm-
lich Weihnachten feiern, hören 
wir ihn.  
In vielen Familien ist es eine 
liebe Gepflogenheit, am Heili-
gen Abend zur Bescherung das 
Weihnachtsevangelium zu lesen 
oder zumindest aufmerksam 
mitzuverfolgen. Und da taucht 
diese Textstelle dann auf – am 

Anfang des zweiten Kapitels des 
Lukasevangeliums, in welchem 
von den Geschehnissen rund um 
die Geburt des Jesus von Naza-
reth berichtet wird.  
Vielerorts werden um diese Zeit 
mit großem Geschick und viel 
Leidenschaft Weihnachtskrip-
pen aufgestellt: zuhause im 
Wohnzimmer, in manchen Ge-
schäften, an Arbeitsplätzen, in 
Kindergärten und Schulen, an 

öffentlichen Plätzen, in der Kir-
che.  
Sie alle veranschaulichen auf 
sehr unterschiedliche Weise die 
Weihnachtsgeschichte des Evan-
gelisten Lukas.  
Von den vier Evangelienverfas-
sern hat nur er so deutlich die 
näheren Umstände der Geburt 
des Jesuskindes in seiner frohen 
Botschaft stehen.  

Fortsetzung auf Seite 4 ‰
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Todesfälle 
22.11.: Fritz Maria
Föhrenweg 99  
(Obermieming) 

29.11.: Bachnetzer Franz
Föhrenweg 99 (Stams) 

Da der Zeitfaktor in den meisten Fällen eine wichtige 
Rolle spielt, ist es ratsam, in Notfällen gleich die 

 richtige Notrufnummer zu wählen: 
 
 
 
 
 
 

Der jeweilig diensthabende Sprengelarzt ist  
nach den üblichen Ordinationszeiten  

unter der Tel.Nr. 0660 / 53 88 566 erreichbar.

Tipp: 
Bitte vergessen Sie nicht den 
Wasserzählerstand für Ihren 
Subzähler – Garten / 
Stallwasser abzulesen und im 
Gemeindeamt abzugeben.  

Für nähere Infos steht Ihnen 
das Gemeindebüro zur 
Verfügung.

Öffnungszeiten:  
MO          08:00 - 12:00 Uhr 
               14:00 – 17:00 Uhr 
DI–DO     08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Nachmittags nach  
Terminvereinbarung 
FR           08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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ERSCHEINUNGSTERMIN  
Mittwoch, 16. Februar 2022 

Im Jänner erscheint  
keine Dorfzeitung!

Geburt 

Hanni Samuel 

Herzlichen Glückwunsch!

Seniorentaxi
von 0:00 bis 24.00 Uhr

Nachttaxi für Jugendliche bis 18 Jahre
Sa, So, Feiertag von 0:00 bis 06:00 Uhr

*gültig bis 2 Personen, ab 3 Personen gilt der Normaltarif

- innerhalb der Gemeinde Mieming
- Wildermieming, Mötz, Obsteig
- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

€ 1,50 pro Person *
€ 3,50 pro Person * 
€ 5,50 pro Person *

- innerhalb der Gemeinde Mieming
- Wildermieming, Mötz, Obsteig
- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

Normaltarif - keine Förderung
€ 3,50 pro Person * 
€ 5,50 pro Person *

Taxi Feuchter % 0800 56 22 56 Tom’s Taxiservice % 0676 34 30 343 

Wir gratulieren  
Edelmann Klaus, 

am Höhenweg wohnhaft, 
der am 27. November seinen  

80. Geburtstag feiern konnte 
Wir wünschen dem Jubilar 
auf diesem Wege alles Gute 

und bitte bleib gesund!

MITTWOCH: 16.30 bis 18.00 Uhr 
FREITAG: 08.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr 
SAMSTAG: 08.00 bis 12.00 Uhr 

Besondere Öffnungszeiten Weihnachten und Silvester! 
Mittwoch,       22.12.:         16.30 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag,   23.12.:         13.00 bis 17.00 Uhr 

Mittwoch,       29.12.:         16.30 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag,   30.12.:         13.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag,          31.12.:          8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten am 
Recyclinghof

Ein §liches  Vergelt’s Gott... 
§ Die Gemeinde Mieming bedankt sich sehr herzlich bei den „CHRISTBAUMSPENDERN“ 
 Kluibenschädl  Dieter (Unterweidach), Westermeyr Christl (Fronhausen) und Pfarrkirche 
Barwies.  

Sie wollten zu groß gewordene Bäume entfernen und diese konnten nun in unserer Gemeinde 
als wunderschöne Christbäume auf öffentlichen Plätzen aufgestellt werden. Vielen vielen 
Dank dafür!  

Wenn auch Sie im Laufe des kommenden Jahres einen Baum fällen möchten – bitte daran 
denken und setzen Sie sich mit der Gemeinde Mieming in Verbindung – vielleicht kann man 
es zeitlich so abstimmen. Wären „zwei Fliegen auf einen Streich“!
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A u f g r u n d 
des verord-
neten Lock-
downs muss-
ten wir un-
sere geplante 

Feier am 23. November 2021 
zum 950. Geburtstag der Ge-
meinde Mieming sowie auch 
manch andere Veranstaltung 
neuerlich verschieben. So bitter 
diese Tatsache ist und das neu-
erliche Herunterfahren der 
Wirtschaft schadet, so können 
wir uns durch die verordnete 
Ruhe auf die Adventszeit und 

auf das Weihnachtsfest einstim-
men. Nützen wir diese Zeit, um 
Stille und Ruhe zu Hause ein-
kehren zu lassen. Nehmen wir 
uns Zeit für das wirklich Wich-
tige im Leben – nämlich für die 
Familie und jene Menschen, die 
man liebt, gerne hat und die 
einem am Herzen liegen. Nüt-
zen wir bestmöglich diese Zeit 
und lassen in uns ein Gefühl der 
Harmonie und Ausgeglichen-
heit entstehen. Mit dieser posi-
tiven Einstellung sind wir gut 
für alles Neue im kommenden 
Jahr gerüstet.  

Es ist aber auch eine Zeit, um 
Danke zu sagen. Danke an alle, 
die mich das ganze Jahr unter-
stützt und begleitet haben. Ein 
Dankeschön an meine Kollegin-
nen und Kollegen des Gemein-
derates, die sich auch dieses Jahr 
wieder konstruktiv und kollegial 
zum Wohle unserer Gemeinde 
eingebracht haben. Ich bedanke 
mich aufrichtig bei allen Ärztin-
nen und Ärzten in Mieming, die 
uns mit ihrem außergewöhnli-
chen Einsatz durch diese Co-
rona-Krise begleiten. 
Ein großer und herzlicher Dank 

an all meine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in allen Berei-
chen der Gemeinde für die pro-
fessionelle Arbeit, die sie mit 
großer Kompetenz, Bürgernähe 
und Menschlichkeit erledigt 
haben.  
Allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern, den Ar-
beits- und Geschäftspartnern 
sowie all unseren Freunden und 
Gästen wünsche ich von ganzem 
Herzen frohe Weihnachten und 
für’s neue Jahr eine erfolgreiche 
Zeit. Herzlichst, 

Euer Franz Dengg

Liebe Miemingerinnen, liebe Mieminger, geschätzte Leser!

Liebe Leserinnen und Leser unserer Mieminger Dorfzeitung! 
 

Weihnachten – ein Fest des Herzens!! 
Im Buch „Ein Stern ist mir ins Herz gefallen“ schrieb Heinrich Waggerl: 

„Der Herr kam nicht zur Welt,                                                                                                                        
damit die Menschen klüger,                                                                                                                           

sondern damit sie                                                                                                                                   
gütiger würden.                                                                                                                                     

Und darum sind es                                                                                                                                  
allein die Kräfte des Herzens,                                                                                                                         
die uns vielleicht noch einmal                                                                                                                     

werden retten können.“ 
Mögen diese Worte von Heinrich Waggerl uns in dieser Advents- und Weihnachtszeit begleiten  

und uns helfen, das leise Anklopfen unseres Herrn in unserem Herzen wahrzunehmen,  
damit die Menschwerdung Gottes in unserem Leben sichtbar werden kann. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine gnadenreiche Adventszeit,  
frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes und gesundes Neues Jahr. 

Euer Pfarrprovisor Paulinus Okachi 

Foto: Knut Kuckel

Bauamtsmeldungen 
Bauanzeigen: 
• Berninger Wilfried: Errichtung einer Einfriedung 
• Falkner Bruno: Abbruch und Wiederaufbau eines Stadls 
• Lackner-Thöni Helmut: Geringfügige Abänderung der Einfriedungsmauer 
• Schennach Oliver: Errichtung einer Terrassenüberdachung 
• Tyrol Immo: Abbruch vom Einfamilienhaus und Garage 
• Van Staa Benedikt: Errichtung eines Weideunterstandes

HELFENDE HÄNDE IN UNSERER GEMEINDE  
Wir bringen Hilfesuchende und Helfer zusammen. 

Babysitter, Hundesitter, Unterstützung beim Einkauf, etc ...  

>> helfen.mieming.at  <<
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In unserer Pfarrkirche können 
wir den heiligen Lukas in einem 
Relief an der Außenseite der 
Kanzel abgebildet finden. Er 
sitzt auf einem Steinsockel und 
ist gerade dabei, mit einer Feder 
seine Eingebungen in ein Buch 
zu notieren.  
Das Weihnachtsevangelium, also 
die Geburtsgeschichte Jesu, be-
ginnt bei Lukas damit, dass Kai-
ser Augustus erstmals eine Volks-
zählung durchführen lässt und 
sich aus diesem Grund jede Fa-
milie in den Heimatort des Fa-
milienvaters begeben muss. So 
reist Josef von Nazaret mit seiner 
hochschwangeren Verlobten 
Maria in die Stadt seines Vorfah-

ren, des Königs David, nach 
Bethlehem. Dort bringt Maria 
gleich nach ihrer Ankunft ihren 
„erstgeborenen“ Sohn in einem 
Stall zur Welt. 

Auf einem Feld in der Gegend 
dort lagern zu dieser Zeit Hir-
ten. Sie werden von einem Engel 
aufgesucht, der ihnen verkün-
det, dass in Bethlehem der Mes-
sias geboren sei. 
Daraufhin kommt eine große 
Heerschar von Engeln hinzu 
und lobt Gott und verheißt „den 
Menschen seiner Gnade Frieden 
auf Erden“. Die Hirten eilen 
nach Bethlehem, finden tatsäch-
lich das neugeborene Kind und 
huldigen ihm. Sie erzählen von 
ihrer Begegnung mit den Engeln 
und kehren schließlich wieder zu 
ihren Herden zurück. Für das 
Erlebte preisen sie Gott. 

Text und Fotos: Peter Kniepeiß 

Dieser bärtige Herr in der grauen Tuni-
ka und dem hellblauen Umhang am 
Kanzelkorb in unserer Pfarrkirche ist 
der hl. Lukas, Verfasser des gleichnami-
gen Evangeliums und der Apostelge-
schichte. Der Ausdruck in seinem Ge-
sicht verdeutlicht, dass er wohl gerade in 
Gedanken bei irgendeinem besonderen 
Ereignis weilt und vor dem Aufschrei-
ben noch um eine passende Formulie-
rung ringt.

Auf der Orgelempore oberhalb des Haupt-
eingangs unserer Pfarrkirche finden wir 
den harfenspielenden König David, den 
Vorfahren Josefs von Nazareth, in einem 
wunderschönen Glasfenster. 

Der Engel sagte zu ihnen: „Fürchtet 
euch nicht, denn ich verkünde euch eine 
große Freude, die dem ganzen Volk zu-
teilwerden soll: Heute ist euch in der 
Stadt Davids der Retter geboren; er ist 
der Messias, der Herr.“

Das neugeborene Jesulein in unserer Kir-
chenkrippe. Der Evangelist Lukas schreibt 
dazu im Kapitel 2: „Als sie dort waren, 
kam für Maria die Zeit ihrer Nieder-
kunft und sie gebar ihren Sohn, den Erst-
geborenen. Sie wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe, weil in der 
Herberge kein Platz für sie war.“  

Im Weihnachtsevangelium des Lukas heißt es, dass die Hirten zueinander sagten: 
„Kommt, wir gehen nach Bethlehem, um das Ereignis zu sehen, das uns Gott ver-
künden ließ. So eilten sie hin und fanden Maria und Josef und das Kind, das in der 
Krippe lag.“ (Lk 2, 15-16). Genau diese Bibelverse veranschaulicht uns hier die Kir-
chenkrippe in Untermieming. 

„Als sie es sahen, erzählten sie, was ih-
nen über dieses Kind gesagt worden 
war. Und alle, die es hörten, staunten 
über die Worte der Hirten. Maria aber 
bewahrte alles, was geschehen war, in 
ihrem Herzen und dachte darüber 
nach.“ 
(Lk 2,17-19) 

Fortsetzung von Titelseite

Parkkarten 
für den      
Parkplatz in 

Obsteig/Arzkasten 
 
Die Gebühr für die Benützung 
des Parkplatzes kann folgender-
maßen entrichtet werden: 
1) durch Einwurf von € 4,00/Tag 

in die Parkautomaten am 
Parkplatz  oder 

2) durch Beantragung einer Jah-
reskarte gegen eine Gebühr 
von € 40,00, mit der die Nut-
zung des Parkplatzes für ein 
Kalenderjahr gestattet wird. 

Die Jahresparkkarte kann im Ge-
meindeamt Obsteig beantragt 
werden und berechtigt zur Be-
nützung der Parkflächen für 
genau ein Kalenderjahr. Pro 
Kennzeichen wird nur eine Jah-
reskarte vergeben.

KONTAKT 
Hospizteam Mieminger Plateau   
Ehrenamtliche Hospizbegleitung 

Tel. 0676/8818873 
 

Ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen begleiten 
schwer kranke und sterbende 

Menschen in ihrer letzten 
 Lebenszeit. Sie schenken Zeit 

und Zuwendung, entlasten 
 Angehörige und unterstützen 

Trauernde. 
 

Wir begleiten dort,  
wo Sie unsere Hilfe benötigen. 

Ehrenamtliche Hospizbegleitung 
ist kostenlos. 

 
WIR SCHENKEN ZEIT,  

WIR HÖREN ZU,  
WIR HOFFEN GEMEINSAM. 

 
Hospizbegleitungen werden am 
Mieminger Plateau in Mieming, 
Wildermieming, Obsteig, Mötz 

und Stams angeboten.
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Die Corona-Infektionszahlen sind derzeit noch sehr hoch. Nur ge-
meinsam kann es uns jetzt gelingen, die vierte Welle der Covid-19 
Pandemie zu brechen. Eine wichtige Rolle spielen dabei die dritten 
Impfungen, da der Impfschutz nach einer gewissen Zeit nachlässt 
und wir mit einer ansteckbaren Virus-Mutation (Delta Variante, 
Omikron) konfrontiert sind. Auch jede einzelne Erst- und Zweit -
impfung hilft, das Virus daran zu hindern, sich weiter zu verbreiten.  
 
Jede Impfung zählt. 
Wichtig ist: Die Covid-Impfung wirkt und ist sicher. Mit ihr können 
wir uns erwiesenermaßen vor einem schweren Krankheitsverlauf 
schützen – und genau darum geht es. Eine möglichst hohe Durch-
impfungsrate innerhalb der Bevölkerung ist unsere Chance, um eine 
Überlastung unseres Gesundheitssystems zu verhindern. Wer sich 
impfen lässt, schützt nicht nur sich selbst, sondern auch seine Liebs -
ten und leistet einen solidarischen Beitrag für die ganze Gesellschaft. 
 
Warum braucht es eine dritte Impfung? 
„Der Impfschutz währt leider nicht ewig, zudem sind Virus-Muta-
tionen wie die Delta-Variante und Omikron aufgetaucht, welche die 
Effektivität und Dauer des Infektionsschutzes vermindern. Wir ler-
nen hier ständig dazu. Es hat sich gezeigt, dass es eine Auffrischung 
in Form der dritten Impfung braucht, um die Schutzwirkung vor 
Infektionen, aber auch vor schweren Verläufen, wieder zu verbessern.  
Das ist nichts Ungewöhnliches und wir kennen dies auch von an-
deren Impfungen gegen Virusinfektionen, wie zum Beispiel bei He-
patitis B, wo eine Grundimmunisierung ebenfalls aus drei Impfun-
gen besteht“ – Univ.-Prof. Dr. Günter Weiss, Direktor Innere Me-
dizin, Universitätsklinik Innsbruck. 
 
Warum sollten auch Kinder geimpft werden? 
„Im vergangenen Jahr waren in Österreich mehr als 800 Kinder und 
Jugendliche wegen Corona im Krankenhaus. Zudem können auch 
Kinder und Jugendliche ein Long-Covid-Syndrom entwickeln. Die 
Impfung schützt – Ao. Univ.-Prof.in Dr.in Daniela Karall, Fachärz-
tin für Kinder und Jugendheilkunde, Universitätsklinik Innsbruck 
 
Allgemeine Informationen 
Die dritte Impfung ist Teil der Grundimmunisierung und sollte ab 
vier Monaten nach der zweiten Dosis erfolgen, egal wie hoch eine 
etwaige Antikörper-Messung ausgefallen ist. 
Die dritte Dosis kann immer mit Biontech/Pfizer erfolgen, egal wel-
cher Impfstoff zuvor verwendet wurde. 
Nach einer Impfung mit Johnson & Johnson sollte eine Auffri-
schung bereits nach 28 Tagen erfolgen. 
Unsere Ärzteschaft in Mieming steht Ihnen natürlich gerne für sämt-
liche Fragen und Anliegen rund um das Thema Covid-Impfungen 
zur Verfügung. 
 
Impfende Ärzte 
Praxis Dr. Oberleit 
Barwies 271, 6414 Mieming 
Tel. 05264/20330, praxis@oberleit.at 
In der Praxis Dr. Oberleit können Sie jederzeit zur 1.,2. & 3. Covid-
Impfung ohne Terminvereinbarung kommen. 
Achtung: Wegen Übersiedelung in die neue Arztpraxis – Ober-
mieming 206 – bleibt die Praxis vom 11.12 bis voraussichtlich 
19.12 geschlossen. 
Anschließend sind wieder jederzeit Covid-Impfungen ohne Termin-
vereinbarung am neuen Standort möglich. 

Praxis Dr. Linser & Dr. Offer 
Dr. Siegfried Gapp Weg 7, 6414 Mieming 
Tel. 05264/52110, office.doktorhaus@gmail.com 
Die Praxis Dr. Linser & Dr. Offer bittet um kurze telefonische Vor-
anmeldung direkt in der Praxis. Sie bekommen meist am selben Tag 
einen Termin. 
Bei Telefon-Überlastung probieren Sie es bitte später nochmals. 
Praxis Dr. Strigl 
Obermieming 130, 6414 Mieming 
Tel. 0680/2146117, dr.strigl@aon.at 
Die Praxis Dr. Strigl bittet um kurze tel. Voranmeldung direkt in 
der Praxis. Sie bekommen meist am selben Tag einen Termin! 

 Mieming impft täglich!

Am  23. November 1071, also 
genau vor 950 Jahren, wurde 
Mieming zum ersten Mal ur-
kundlich erwähnt. Bischof Em-
brico von Augsburg errichtete zu 
Ehren der Jungfrau Maria und 
aller heiligen Jungfrauen ein 
Oratorium zur Besorgung der 
Gottesdienste. Diese Stiftung 
wurde mit Besitztümern ausge-
stattet, unter anderem in “supe-
riori mieminga et inferiori”, also 
in Obermieming und Untermie-
ming.  
Miemingerbergerinnen und 
Miemingerberger gab es aber 
schon viel länger. Schon 1863 
hat ein Landwirt beim Pflügen 
in der näheren Umgebung der 
Kirche Locherboden ein Prunk-
messer aus Bronze gefunden.  
Dieses stammt nachgewiesen aus 
der Zeit von etwa 800 vor Chris -
tus.  
Ebenfalls in der Gegend um den 
Locherboden wurden 2009 bei 
Ausgrabungen bedeutende ar-
chäologische Funde gemacht. 
Spuren einer ausgedehnten, of-
fensichtlich mehrphasigen Sied-
lung der Bronze- und Eisenzeit 
und eines „Gewerbegebietes” aus 

der Bronze- und Eisenzeit konn-
ten festgestellt werden. 
Die Geschichte hat ihre Spuren 
hinterlassen, manche sind heute 
noch sichtbar und spürbar. 
Heute, 950 Jahre später, sind aus 
einer Gemeinde am Mieminger-
berg im Laufe der Zeit 4 selb-
ständige Gemeinden geworden 
und arbeiten in überregionalen 
Gremien zusammen, zum 
Wohle aller Menschen am Mie-
mingerberg. 
Alles Gute zum (urkundlichen) 
Geburtstag. 
Mehr zum Thema 950 Jahre 
Mieming auf der Jubiläumsseite 
von mieming.online: 
mieming.online/950-jahre-mie-
ming/ 

Text und Foto: Andreas Fischer

950 Jahre Mieming
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Schluss mit dicker Luft
Lüften? Das ist doch einfach: Fenster aufmachen und das war‘s. Aber 
hinter richtigem Lüften steckt mehr als oft angenommen. Wie oft 
und wie lange soll gelüftet werden, und warum ist richtiges Lüften 
überhaupt so wichtig? Energie Tirol gibt Tipps und Hinweise, wie 
Sie für frische Luft in den eigenen vier Wänden sorgen. 
Warum lüften? 
Lüften hat den Zweck, verbrauchte Raumluft gegen frische Außen-
luft auszutauschen. Die frische Luft wirkt sich auf mehrere Bereiche 
positiv aus: 
• Ich will mich wohlfühlen 
  Alle kennen es: Wenn Fenster länger geschlossen bleiben, entsteht 

„dicke Luft“. Das kann viele Gründe haben, beispielsweise den 
CO2-Ausstoß, der beim Atmen entsteht, Schweiß, Kochgerüche 
oder Ausdünstungen aus Möbeln. Diese schlechte Luft führt zu 
Unwohlsein, Konzentrationsstörungen und Müdigkeit. Frische 
Luft hingegen sorgt für gute Stimmung! 

• Ich will keinen Schimmel 
  Falsches Lüften kann zu Schimmel führen oder Schimmelbefall 

verstärken. Durch das Lüften wird die Feuchtigkeit in der Raum-
luft verringert, was insofern wichtig ist, als dass sich eine zu hohe 
Luftfeuchtigkeit an kühleren Bauteilen absetzt und dort die 
Grundlage für Schimmel bilden kann. Darum hilft richtiges Lüf-
ten, Schimmel zu vermeiden. 

 
Wie oft und wie lange muss ich in der kalten Jahreszeit lüften? 
Mindestens drei- bis viermal pro Tag: Morgens nach dem Aufstehen, 
zweimal tagsüber und abends vor dem Schlafengehen. Zusätzlich 
gilt es, erhöhte Feuchtigkeit durch Kochen oder Duschen immer so-
fort abzulüften. Beschlagene Fensterscheiben sind ein Alarmzeichen 
– dann heißt es: Fenster auf! 

Meist reichen fünf bis zehn Minuten Stoßlüften, um ausgiebig zu 
lüften und dennoch Heizkosten gering zu halten. Kippen gilt es zu 
vermeiden, weil dabei kein effektiver Luftaustausch erfolgt. Die da-
durch stark ausgekühlten Fensterlaibungen begünstigen sogar eher 
die Schimmelbildung und erhöhen zudem den Energieverlust. Bei 
gegenüberliegenden Fenstern kann durch Querlüften die Lüftungs-
zeit auf eine bis fünf Minuten verkürzt werden. 

Was passiert bei falschem Lüften? 
Wenn zu wenig gelüftet oder das Fenster nur gekippt wird, erhöht 
sich die Luftfeuchtigkeit immer weiter, und dies begünstigt Schim-
melwachstum. Besonders betroffen sind z.B. wenig gedämmte Au-
ßenwände, Außenecken oder Fensterlaibungen, wo sich Feuchtigkeit 
bevorzugt absetzt. 
Woher kommt die Feuchtigkeit in unserer Raumluft? 
Jeder Mensch gibt etwa 1 bis 1,5 Liter Wasser pro Tag an seine Um-
gebung ab. Dazu kommt die Feuchtigkeit durch Kochen, Baden, 
Duschen, Wäschetrocknen usw. Bei einem Haushalt mit vier Perso-
nen werden auf diese Weise schnell einmal 10 bis 12 Liter Wasser in 
die Raumluft eingebracht. 

Entgegen weitverbreiteter Mythen von „atmenden“ Wänden ist jede 
verputzte Wand, egal ob im Neu- oder Altbau, luftdicht und macht 
das Lüften unabdinglich. Lediglich feuchtigkeitsspeichernde Ober-
flächen, wie etwa Lehmputze, können das Raumklima geringfügig 
stabilisieren. 
Tipp: In schimmelgefährdeten Räumen möglichst keine Wäsche 
aufhängen – das Schimmelrisiko steigt dabei umso mehr. Wenn vor-
handen, unbedingt Trockenräume, Dachböden etc. nutzen. 
 
Bequem lüften 
Mit einer Komfortlüftung kann aufs Fensterlüften verzichtet wer-
den, denn die Lüftungsanlage versorgt die Wohnräume beständig 
mit Frischluft. Mehr Infos dazu finden Sie auf www.energie-
tirol.at/komfortlueftung. 

Das Redaktionsteam wünscht allen Leserinnen  
und Lesern der Mieminger Dorfzeitung  

ein frohes Weihnachtsfest, alles Gute  
und beste Gesundheit für das Jahr 2022.

Foto: Hubert Schupfer 

T
T
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Wohin mit dem Christbaum? 
Die Feiertage sind vorbei, die Keksteller leer und bei „Oh Tannenbaum“ 
rieseln die Nadeln. Wohin jetzt mit dem Christbaum?  
Die Gemeinde Mieming bietet nach den Feiertagen eine kostenlose  Ab-
holaktion der „ausgedienten“ Christbäume an.  
Die Bäume, die am Mittwoch, 5. Jänner oder am Mittwoch, 12. Jän-
ner 2022 bis spätestens 7 Uhr am Straßen- oder Wegrand abgestellt 
sind, werden dann von unseren Gemeindearbeitern eingesammelt und 
einer weiteren Verarbeitung zugeführt. Wichtig dabei ist aber – der 
Baum muss vollständig leer sein, es dürfen keine Kerzen, Lametta, Me-
tallteile oder Ähnliches am Baum sein! Weihnachtsbäume, die nicht 
ordnungsgemäß oder verspätet bereitgestellt werden, können nicht mit-
genommen werden! 
Es besteht natürlich auch weiterhin die Möglichkeit, die Christbäume 
gratis am Recyclinghof zu entsorgen. 

Der Bürgermeister: Dr. Franz Dengg 

Böllerei und  
Feuerwerk 

 
Liebe Miemingerinnen  
und Mieminger! 
Wir wissen um die Brisanz des Themas: Für viele Menschen gehört das 
Feuerwerk zum Jahreswechsel – leider, muss man sagen. Seit Jahren 
steigen erfreulicherweise allerdings auch das Bewusstsein und die 
Sensibilität für die Gefahren und die Folgen der mitternächtlichen Böl-
lerei.  
Raketen und Kracher können einen Schalldruckpegel von bis zu 170 dB 
erreichen. Das kann von einer Verschlechterung des Hörvermögens bis 
hin zur Schwerhörigkeit sowie lästigen Ohrgeräuschen (Tinnitus) füh-
ren. Besonders ältere Menschen, Kleinkinder sowie Wild- und Haus-
tiere leiden sehr stark unter dem konzentrierten Lärmeinfluss. Der 
Lärm kann zu Verängstigungen oder bei Tieren auch zu einem pani-
schen Fluchtverhalten führen. 
Abgebrannte Feuerwerksraketen, zerfetzte Böller und ausgebrannte 
Knallkörper verursachen Unmengen an Müll, der in mühsamer Arbeit 
gesammelt und entsorgt werden muss. Zudem muss darauf hingewie-
sen werden, dass die Verwendung von  pyrotechnischen Gegenstän-
den der Klasse F2  gem. § 38 Abs.1 PyroTG 2010 (Silvesterraketen, 
Schweizer- oder Ladykracher, Kleinfeuerwerke etc.) im Ortsgebiet 
grundsätzlich verboten ist und diese von Personen unter 18 Jahren 
nicht verwendet werden dürfen. Am Silvestertag werden traditionelle 
Kleinfeuerwerke zwar toleriert, verboten sind diese jedoch in unmittel-
barer Nähe von Kirchen, Seniorenheimen etc.,  und auf die Sicherheit 
und den Brandschutz ist besonders zu achten.  
Wir alle wollen eine klimafreundliche, lebenswerte und gesunde 
Gemeinde und regen daher an, auf das Abfeuern von Feuerwerks-
körpern an Silvester gänzlich zu verzichten. 

Für Ihr Verständnis danken wir im Voraus! 
Gemeinde Mieming Bürgermeister Dr. Franz Dengg

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
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Gratis Ski-, Langlauf- und Wanderbus
Wir blicken voll Zuversicht auf die 
diesjährige Wintersaison und pla-
nen wieder den Betrieb des Ski-
Langlauf- und Wanderbus’ zum 
Kinderland Grünberg für die ein-
heimischen Nutzer pünktlich zum 
Beginn der Saison aufzunehmen. 
So kann man sich auch im dies-
jährigen Winter wieder über eine 
kostenlose tägliche Verbindung 
vom Mieminger Plateau nach 
Obsteig und weiter nach Seefeld 
freuen. Ganz gleich ob das Ziel 
Kinderland Grünberg für einen ab-
wechslungsreichen Familientag in 
Obsteig heißt oder ein ausgiebiger 
Langlaufausflug auf das Seefelder 
Plateau geplant ist, der Bus wird 
aus heutiger Sicht am Wochen-
ende 18./19. Dezember fahren 
und dann wieder zweimal täglich 
von 24. Dezember 2021 bis vor-
aussichtlich 13. März 2022 zwi-
schen Untermieming und Grün-
berglift und einmal weiter bis 

Seefeld Gschwandtkopf verkeh-
ren.  
Pläne mit den detaillierten Ab-
fahrtszeiten erhält man in den ört-
lichen Tourismus Informationen 
oder auch auf der Website des 
Kinderland Grünberg unter 
www.gruenberglift.at  bzw. ist 
auch an den Bushaltestellen er-
sichtlich. 
Ab 18. Dezember wird auch die 
Grünberg-Alm wieder ihre Pfor-
ten öffnen, so dass für eine Ein-
kehr zur Stärkung und zum Auf-
wärmen zwischen 9 und 18 Uhr 
bestens gesorgt ist. 

Alle Infos und Daten vorbehaltlich behörd-
licher- und wetterbedingter Änderungen.

Nicht nur als Lehrerin an der 
Mittelschule (vormals Haupt-
schule Mieming)  war Monika 
Schmid sehr beliebt, ihr war es 
immer schon ein großes Anlie-
gen, die Jugend fürs Lesen zu 
begeistern und  so wurde unter 
ihrer Federführung die Schul-
bücherei installiert. Aber nicht 
nur das – Monika war die trei-
bende Kraft für die Öffentliche 
Bücherei in Mieming und über-
nahm  dann auch die  Leitung. 
Nach über 30 Jahren „Chefin“ 
der Bücherei Mieming konnte 
Monika knapp vor ihrem 70. 

Geburtstag die Leitung in jün-
gere Hände legen (in der No-
vember-Ausgabe der Miemin-
ger Dorfzeitung haben wir be-
richtet). Bürgermeister Dr. 
Franz Dengg gratulierte und 
überreichte  der Jubilarin einen 
Blumenstrauß – verbunden mit 
einem aufrichtigen Dank für 
alles, was Monika stets für die 
Gemeinde geleistet hat.  

Wir schließen uns diesen 
Gratulationen sehr gerne an und 

wünschen Monika weiterhin 
alles alles Gute, vor allem beste 

Gesundheit!
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All unseren treuen Kunden einen  
besinnlichen Advent, schöne Weihnachten 

und die besten Wünsche für 2022. 
Familie Haselwanter

 

Duftende Weihnachtsbäckerei 

Pralinen und Trüffel 

Panettone aus Italien 

Whisky aus Schottland 

Wir bedanken uns 
bei unseren Kunden 
und wünschen eine 

ruhige Weihnachtszeit 
sowie einen guten 

Start ins neue Jahr!



Etwas verspätet aber doch dürfen 
wir über den Start in das neue 
Kindergartenjahr berichten. Am 
6. September 2021 durften wir in 
der neuen Einrichtung beginnen. 
In den neuen großzügigen und 
sonnigen Räumlichkeiten sind 
nun wieder drei Kindergarten-
gruppen untergebracht. Der Kin-
dergarten verfügt auch über einen 
großen Bewegungsraum, einen 
Ruheraum, ein Maleratelier und 
einen großen Spielplatz im Gar-
ten. Noch ist nicht alles fertig, 
dennoch ist die Freude groß und 
die Kinder,wie auch die Mitarbei-
ter haben sich schon bestens ein-
gelebt. Nach einem turbulenten 
Start wurden wir von Martin 
Spielmann, passend zu unserem 
Jahresthema „Bauernhof“, zum 
Erdäpfel Ausgraben und „Klau-
ben“ eingeladen. Dieser Einla-
dung konnten wir natürlich nicht 
widerstehen und so kamen wir am 
28. September mit allen Kindern 
auf ein Feld von Martin, um ein 
paar Erdäpfel auszugraben. Und 
nicht nur das, wir lernten aller-
hand über unsere Erdäpfel; vom 

Setzen bis zur Ernte war alles 
dabei. Die Kinder saus ten auf und 
nieder und sammelten jeden Erd-
äpfel ein, der ihnen unterkam. Sie 
ließen nichts dahinter und waren 
ganz begeistert, wie viele Erdäpfel 
sie in dieser kurzen Zeit gesam-
melt hatten. Am Ende bekam jede 
Gruppe einen Sack voll Kartoffeln 
geschenkt und wir durften mit 
dem Traktor ein Foto machen. In 
den nächsten Tagen haben wir uns 
mit den Kindern überlegt, was 
man denn mit den selbstgeernte-
ten Erdäpfeln alles machen könnte 
und was alles aus Erdäpfeln ge-
macht wird. So entschieden wir 
uns gemeinsam mit den Kindern, 
dass wir die Erdäpfel für die dies-
jährige Erntedankfeier und Jause 

verwenden wollen. Die Schmet-
terlingsgruppe kochte also Erdäp-
felrösti, die Eulengruppe machte 
Püree und die Mäusegruppe 
backte Kartoffeltaler mit Apfel-
mus. Die Kinder waren total be-
geistert und stolz auf ihre selbstge-
kochten Speisen. Sie freuten sich 
schon auf das Kommen von Pfar-
rer Paulinus, denn dieser hat uns 
bei unserer Erntedankfeier be-
sucht und uns etwas über Ernte-

dank erzählt und sowohl unsere 
Speisen als auch die Kinder geseg-
net. Natürlich haben die Kinder 
auch etwas für ihn vorbereitet und 
so haben sie ein Gedicht aufge-
sagt, getanzt und gesungen. Da-
nach haben wir gemeinsam unsere 
gesegneten Speisen gegessen und 
Erntedank gefeiert.  
Abschließend möchten wir uns 
herzlich bei Martin Spielmann 
und Pfarrer Paulinus bedanken. 
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Eröffnung Kindergarten, Erdäpfel ausgraben und Erntedank

Gemeinsam mit den Kindern 
haben wir uns schon sehr auf die 
Adventszeit eingestimmt.  
Dabei darf das tägliche Anzün-
den der Kerzen auf dem Ad-
ventskranz und das Liedersingen 
natürlich nicht fehlen.  
Unseren Garten haben wir mit 
selbstgebastelten Christbaumku-
geln geschmückt und der Niko-
laus hat den Kindern eine Klei-
nigkeit vorbeigebracht, worüber 
sie sich sehr gefreut haben.  
Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern der Mieminger 
Dorfzeitung noch eine besinnli-
che Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2022! 

Für das Zappelmäuse- Team 
Magdalena Mair 

Was gibt es Neues bei der 
Kinderkrippe Zappelmäuse:
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Der Familienverband Mieming 
möchte allen MitbürgerInnen 
eine frohes, besinnliches und 

friedvolles Weihnachtsfest 
wünschen.  

Für das neue Jahr alles Liebe 
und Gute, besonders 

Gesundheit! 
Obfrau Mechthild Gülden 
Mieming, Höhenweg 58 

0664/75005423 

 

 
 
 
 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag: 17 – 18 Uhr
Mittwoch: 10 – 11 Uhr  
Freitag: 16 – 18 Uhr

Neues aus der  
Öffentlichen Bücherei 

Mieming

Tipps:   
Üblicherweise stellen wir Ihnen an dieser 
Stelle neue Bücher, DVDs oder Spiele vor, die 
Sie in unserer Bücherei entleihen können. 
Heute möchte ich Sie jedoch an etwas ande-
rem teilhaben lassen: was ich erlebt habe, als 
ich Anfang 2017 Mitglied der Bücherei Mie-
ming geworden bin. 
Ich bin 2016 nach Mieming gezogen und 
habe mir damals gedacht, gleich wenn das 
neue Jahr beginnt, werde ich Bücherei-Mit-
glied. (Ich bin damals davon ausgegangen, 
dass eine Mitgliedschaft ein Kalenderjahr 
dauert. Das war natürlich nicht richtig: eine 
Mitgliedschaft dauert immer 12 Monate, 
egal, wann sie beginnt.) 
Besonders viel habe ich mir ehrlich gesagt 
nicht erwartet. Wie gut kann eine Dorfbüche-
rei schon sortiert sein? Sie können sich vor-
stellen, wie ich gestaunt habe, als ich das 
erste Mal in die Bücherei gekommen bin. Ich 
war hin und weg! Eine (nicht riesige, aber 
eben doch beachtliche) Auswahl an Roma-
nen, Sachbüchern, Hörbüchern und anderen 
Medien hat darauf gewartet, von mir entdeckt 
zu werden. Alte, abgegriffene Bücher? Fehl-
anzeige! Stattdessen eine gewissenhaft und 
liebevoll zusammengestellte Auswahl an ak-
tueller Literatur aus unterschiedlichsten Be-
reichen. So habe ich auch begonnen, mein 
vorher sehr enges Feld an Literatur nach und 
nach zu erweitern. Mehr als einmal habe ich 
mir ein Buch mitgenommen, zu dem ich frü-
her nie gegriffen hätte - weil ich ja wusste: 
Wenn es mir nicht gefällt, bringe ich es ein-
fach wieder zurück.  
Mir hat der Gedanke, Bücher zu leihen anstatt 
zu kaufen, immer besser gefallen. Warum 
soll ich etwas besitzen, wenn ich es auch ein-
fach nur benutzen kann? So muss ich keinen 
Platz dafür im (ohnehin schon aus allen Näh-
ten platzenden) Bücherschrank zu Hause 
schaffen, muss nicht abstauben oder aussor-
tieren, sondern darf einfach nur genießen! 
Wussten Sie allerdings, dass ein Jahresabo 
in der Bücherei nur 10 Euro kostet? Als Fa-
milie zahlen Sie 15 Euro pro Jahr. Wenn Sie 
also nur ein Buch pro Jahr ausleihen, rentiert 
es sich bereits! 
Ich habe mein Bücherei-Abo bisher jedenfalls 
bestens ausgenützt und bis zum heutigen 
Tage genau 58 Romane der Bücherei Mie-
ming gelesen. Nicht mitgezählt sind dabei die 
vielen Hörbücher, Zeitschriften, Koch- und 
sonstigen Sachbücher, die ich gerne „mitge-
hen“ lasse! 
Machen Sie sich heuer doch selbst ein gün-
stiges, wunderbares und dazu umwelt-
freundliches Geschenk und gönnen Sie sich 
eine Mitgliedschaft in unserer Bücherei. Wir 
freuen uns, Sie als Leser:in willkommen zu 
heißen! sagen Katharina Deseife  

und das Bücherei-Team 
Öffentliche Bücherei Mieming 

6414 Mieming, Gemeindehaus 175 
Tel.: 05264 20219 

www.biblioweb.at/mieming 
mieming@bibliotheken.at

Heiße Tipps für coole Kids 
aus der MS Mieming

Into the beat 
 
Katya ist ein 
g r o ß a r t i g e s 
Ballett-Talent, 
eine echte 
Orlow. Ihr 
Vater ist ein be-

rühmter Balletttänzer. Er will, 
dass Katya auch die Familientra-
dition verfolgt. Sie ist kurz 
davor, ein Stipendium für die 
New Yorker Ballet Academy zu 
bekommen, aber sie trifft auf 
eine Gruppe junge Streetdancer 
und wird begeistert von dieser 
Welt. Hip-Hop ist etwas ganz 
anderes: Freiheit und Spontani-
tät.Katyas Leben verändert sich 
so schnell, dass sie keine Lust 
mehr auf Ballett hat.  
Eines Tages lernt sie Marlon auf 
der Straße kennen. Er bietet 
Katya an, ihr ein paar Schritte zu 

zeigen und sie findet dabei ihren 
eigenen Stil. Während sie an 
einer Audition der Street-Dance-
Crew „Sonic Tigers“ teilnehmen, 
schlagen zwei Herzen in ihrer 
Brust. Katya muss sich entschei-
den: macht sie, was ihr Vater will 
und folgt der Tradition oder ent-
scheidet sie sich für Hip-Hop 
und das Abenteuer mit Marlon?  
Mir gefällt dieses atemberau-
bende Buch, weil ich vor einigen 
Jahren selbst Hip-Hop getanzt 
habe. Außerdem wird die Welt 
der beiden Hauptfiguren ein-
fühlsam beschrieben. 
Into the Beat, geschrieben auf 
Basis des Drehbuchs von Han-
nah Schweier und Stefan We-
sterwelle“, ist hauptsächlich für 
Mädchen zwischen 12 und 15 
Jahren geeignet.  
 

Lilla Csekei (4a)       

Wer kann mir helfen? 
Ich suche Helfer/Helferin für 
fallweise Arbeiten im und 

um’s Haus in Obermieming. 
Die Bezahlung erfolgt per 

Dienstleistungsscheck 
€ 15,00/h. 

Ich bin geimpft und erwarte es 
auch von Dir -😊 

Bitte Kontaktaufnahme unter 
Tel. 0664 3804709 oder 

berdo@aon.at

NEWS

Juz im Lockdown 
Eigentlich wäre jetzt die Zeit, 
um mit den Jugendlichen Kekse 
zu backen, die Kerzen am Ad-
ventkranz anzuzünden, den Ad-
ventkalender zu befüllen und 
auszulosen, die Weihnachtsfeier 
zu planen und von Wünschen 
und Träumen zu sprechen. 
Stattdessen haben wir wieder 
Sparbetrieb im Lockdown. Für 
die Kids bedeutet das, sich anzu-
melden und in Kleingruppen 
(max. 3 Leute) das Juz für eine 
begrenzte Zeit zu besuchen. 
Ninja Pass, Maskenpflicht und 
Abstand inklusive. Essen dürfen 
wir keines ausgeben und spielen 
sollen wir eigentlich auch nicht.  
Oftmals ist eine Runde FIFA 

oder ein Billardspiel aber genau 
das Richtige, um das Eis zu bre-
chen für ein Gespräch und auch 
ein paar Minuten Auszeit von 

allen Problemen. 
Diese Regeln und Möglichkei-
ten gelten aber nur für den 
Pflichtschulbereich. Nach der 9. 
Schulstufe können Jugendliche 
das Juz momentan nur noch be-
suchen, wenn sie geimpft oder 
genesen sind.  

Lockdown Öffnungszeiten im Juz 
Momentan haben wir vier Mal die Woche für jeweils 2 h geöffnet: 
Montag            von 17:30 bis 19:30 Uhr (Beratung) 
Mittwoch         von 17:30 bis 19:30 Uhr (Beratung) 
Donnerstag     von 17:30 bis 19:30 Uhr (Beratung) 
Freitag             von 17:30 bis 19:30 Uhr (Beratung) 
Bitte meldet euch kurz an und kommt vorbei! 

Wir wünschen euch trotz dieser sehr schwierigen Zeit, Hoffnung, 
Freude, Liebe, ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes, 

 gesundes neues Jahr 2022!



Gottesdienst ordnung 
 
Pfarrkirche Untermieming 
Sonntag, 8.45 Uhr 
Donnerstag, 16.30 Uhr 
Winterzeit, 19.00 Uhr Sommerzeit 
Pfarrkirche Barwies 
• Sonntag: 10 Uhr (Hl. Messe 

oder Wortgottesdienst)  
• Samstag: 19 Uhr (alle zwei Wo-

chen – siehe 
 Gottesdienstordnung) 

• Mittwoch: 19 Uhr 
• Jeden 3. Sonntag im Monat 17 

Uhr: Evangelischer  Gottesdienst 
Pfarrkirche Wildermieming:  
Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe 
Wohn- & Pflegeheim Mieming: 
am ersten Samstag im Monat um 
10.15 Uhr eine Hl. Messe. 
Kurzfristige Änderungen können 
immer wieder notwendig sein,  
bitte die aktuelle Gottesdienst-
ordnung jeder Pfarrei beachten.

Das Friedenslicht  
aus Bethlehem kommt! 

 
Die Feuerwehrjugend Mieming freut sich auch heuer 

wieder am  
 

Donnerstag, den 23. Dezember 2021  
das Friedenslicht vor der Feuerwehrhalle Mieming zum 

Abholen bereit zu stellen. 

Das Friedenslicht kann dort unter Einhaltung der  
Covid-Bestimmungen kontaktlos abgeholt werden. 
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Landesmusikschule Telfs: 

Bis Weihnachten 
sind alle  

Veranstaltungen 
abgesagt!

Infos zum Sprechtag  
der Sozialversicherung 

Die nächsten Sprechtage der 
Sozialversicherung der 

Selbstständigen:  
In der Landwirtschaftskammer Imst: 

Dienstag, 4. Jänner 2022 und 
Dienstag, 02. Feber 2022,  

jeweils von 08:30 – 11:30 Uhr 
und von 12:30 – 15:00 Uhr 

In der Wirtschaftskammer Imst: 
Donnerstag, 20. Jänner 2022 und 

Donnerstag, 17. Feber 2022,  
jeweils von 08:30 – 11:00 Uhr 

von 12:30 – 15:00 Uhr 
Bitte bringen Sie einen 
Lichtbildausweis mit!

Samstag, 5. Februar 2022

Sollte es die Covid-Situation 
 überhaupt zulassen

 Donnerstag, 10.2.2022, 20 Uhr 
 
Maultasch & Tiroler Kas 
Spitzbübisches Tiroler Kabarett 
mit Peter Margreiter und 
Günther Laimböck 
Gstanzln und andere 'Aufrüttler' 
Ort: Gemeindesaal Mieming

JOBBÖRSE FÜR JUGENDLICHE 
 

Du bist auf der Suche nach einer Lehr- oder Praktikumsstelle? 
Hier findest du alle Mieminger Betriebe auf einen Blick. 

>> lehrstellen-praktikum.mieming.at <<
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Der  Ausschuss wünscht allen Berglerinnen und 
Berglern ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 

für das kommende Jahr 2022

Weihnachtsmesse  
am Christtag um 10 Uhr in Untermieming
Die Chorgemeinschaft Mieming ist 
fleißig am Proben für das Hochamt 
am Christtag, den 25. Dezember, 
um 10:00 in der Pfarrkirche Unter-
mieming (siehe Plakat). Die Hoch-
zeitsmesse in D von Franz Xaver 
Gruber mit Instrumentalbegleitung 
und Soli, weiters wird von Peter 
Kostner das Lied „Da hat der Him-
mel die Erde geküsst“ zu hören 
sein. 
Wir danken schon vorab unseren 
Instrumentalisten, ohne die dieses 
Hochamt nicht möglich wäre: 
Violine I :   Martin Heiß,  

Marion Mitterndorfer, 
Helena Scheibler,  
Julia Hackhofer 

Violine II :  Brigitte Berger,  
                 Johanna Wieser,  
                 Marie Hackhofer,  
Querflöte:  Anna Brenneis 
Cello:         Bärbl Hackhofer,  
Bass:         Alfred Wieser  
Orgel:        Judith Martini  
Leitung:    Armin Falch 
Noch einen besinnlichen Gedan-
ken zum Begriff Advent, was – hin-
länglich bekannt – nichts anderes 
bedeutet als Ankunft. 

Es gibt 3 „Ankünfte“ des Gottes-
sohnes Jesus v. Nazareth: 
1. Advent: vor über 2.000 Jahren 

in der Krippe zu Bethlehem 
2. Advent: in der Heiligen 

Eucharis tie in jeder Heiligen 
Messe gegenwärtig gesetzt 

3. Advent: Wiederkunft in seiner 
unsterblichen, auferstandenen 
Herrlichkeit (Apg. 1,11), gesplit-
tet in folgenden 2 Ereignissen  

• Als „König der Barmherzigkeit“ - 
gleichzeitig für die ganze Welt in 
geistiger Weise in jedem Men-
schenherz, wenn das Zeichen 
des Menschensohnes (Mt. 
24,30) am Himmel zu sehen sein 
wird 

und bald darauf als 
• gerechter Richter“ - in derselben 

Herrlichkeit, mit der er in den 
Himmel aufgefahren ist: in der 
unüberwindlichen Kraft seiner 
Auferstehung. (nachzulesen im 
Tagebuch der Heiligen Sr. Fau-
stina Kowalska, TB83, Seite 42) 

 
Frohe Weihnacht und einen 

 gesegneten Advent wünscht die 
Chorgemeinschaft Mieming! 
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Tel. 05264-5381

Frohe Weihnachten und  
einen sportlichen Start  
ins neue Jahr 
wünscht

SPORT      MODE       TRACHT

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden  
und Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest

M M

Der Chronist: Bilderrätsel zum genauen Hinschauen Haus-Hof-Vulgonamen – Teil 8

Die richtige Lösung aus der November-Ausgabe lautet:   1 C b         2 D a         3 A d         4 B c      
Zusatzaufgabe: Bild Nr. 4 

1 2 3 4

1 2 3 4

Fotos: Martin Schmid

A  Wendl’s (Walch)  
B   Hartl (Kofler-Falch-Schabus)  
C   Steirer (Grabner) 
D  Bader (Spielmann)  

a   Obermieming 
b   Zein 
c   Zirchbichl 
d   Untermieming  

Ordnen Sie wieder den Bildnummern die entsprechenden Groß- und Kleinbuchstaben zu.

Eine kleine Zusatzaufgabe:  
Welchem Hof kann dieses Bild 
zugeordnet werden?

1

2

3

4
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Kulturfünferl € 20,– 
ab Jänner 2022 neu! 
Jeder Kartenbesitzer erhält € 5,– 

Ermäßigung auf alle Veranstaltungen der Gemeinde Mieming. 
Die Karte ist ab Jahresanfang gültig, das heißt:  
„Wer früher kauft, hat mehr davon“ 

Erhältlich in der Gemeinde.

DER  
Geschenketipp!

Kunst auf Rädern
Es ist kein Zufall, dass das Pro-
jekt „Kunst auf Rädern“ den 
ähnlichen Titel wie „Essen auf 
Rädern“ trägt, denn ungeach-
tet davon, wie alt wir Men-
schen sind, brauchen wir 
Kunst und Kultur wie ein 
Grundnahrungsmittel. 
 
Die sozial-karitative Organisa-
tion „Kunst auf Rädern“ wurde 
vor 25 Jahren in Baden bei Wien 
ins Leben gerufen. Zahlreiche 
Solisten aus dem Opern-, Ope-
retten- und Musicalbereich sind 

mit viel Freude und Idealismus 
dabei. Im November war “Kunst 
auf Rändern“ bei uns im Wohn- 
und Pflegeheim. Die Bewoh-
ner*Innen waren über die Dar-
bietung der vier Künstler (eine 
Sopranistin, zwei Tenöre und ein 
Pianist) begeistert. Im Reper-
toire waren bekannte Operetten- 
und Schlagermelodien die zum 
Mitsingen, Summen und 
Schunkeln animierten.  
Für 2022 wurde „Kunst auf Rä-
dern“ bereits wieder gebucht. 
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Der Kulturherbst 2021 
Es wurde gelacht, getanzt, zugehört, auf alle Fälle in großen Zügen genossen. 
 
Musikalisch bunt und abwechslungsreich, so war heuer wieder das Kulturherbst-Programm.  
Der Kulturort Mieming ist auf alle Fälle „kulturbunt“. Ich darf Ihnen hier einen ebenso bunten und bildhaften Rückblick liefern und 
damit vielleicht Lust auf mehr Kultur und Unterhaltung machen.

 Donauwellenreiter 
 
Ausnahmekünstler – schaurig schöne Musik, spannend, ungewöhnlich 
und innovativ.

 Arroyabe & Schöch 
 
Premiere ihres Debüt-Programms,  
„Begegnungen in London“,  
Mendelssohn, Elgar, Grainger

 Trotzphase – Junior 
 
Kinderkabarett –  
für Menschen ab 7 Jahre.  
Humor, eine Prise Lässigkeit  
und sympathische dazu.

 Los del Barrio 
 
Leidenschaftlich kubanisch und genial tirolerisch. Gina Duenas und ihre 
Band nahm uns mit auf eine kubanisch-rhythmische Reise. (Rupert 
Kirchmair, Florian Bramböck, Andi Schiffer, Florian Baumgartner, Gerald 
Rupper)
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 Nadja Maleh 
 
Musik und lachen – what else?  
Von atmosphärischen Chansons  
bis zum Wienerlied, von Bossa 
bis Swing, der Ton macht die Musik.  
Es war ein feiner Abend  
mit wunderbarem Humor. 

 Romandebüt – Uli Brée 
 
„Du wirst mich töten“ – die Tirolpremiere bei uns im Gemeindesaal war 
ein großer Erfolg. Eine mitreißende und ganz besondere Romanpräsen-
tation mit Uli Brée und Marc Hess. 

 Kammerchor Innsbruck 
 
… und erhebt die Niedrigen. Der Kammerchor Innsbruck präsentierte in 
der Pfarrkirche Untermieming à capella Werke von Arvo Pärt, an der 
Orgel begleitet vom Domorganisten Albert Knapp. 
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Geschätzte Bevölkerung,  
werte Feuerwehrkameraden! 
Nachdem uns die Pandemie nach wie vor fest im Griff hat, läuft das 
Unternehmen „Feuerwehr“ trotzdem weiter. Auch wenn wir die Ein-
schränkungen und Maßnahmen gegen eine weitere Verschlechte-
rung der Situation mittragen müssen, sind wir jederzeit bereit und 
können aufgrund unseres hohen Ausbildungsstandes alle Einsätze 
und Herausforderungen trotz Einbußen im Übungsbetrieb bewälti-
gen. 
Gott sei Dank blieb Mieming auch im Jahr 2021 von gröberen Un-
wettern und größeren Schadensereignissen verschont. Brände, Ver-
kehrsunfälle, zahlreiche technische Einsätze sowie diverse Hilfeleis -
tungen in unserer Gemeinde blieben aber auch dieses Jahr nicht aus. 
Das 2020 gestartete Projekt „Neugestaltung Feuerwehrhalle“ in Zu-
sammenarbeit mit dem Bauausschuss der Gemeinde und dem Ar-
chitekturbüro K2 konnten wir durch 2 Studien  vorantreiben. Bei der 
letzteren Ausarbeitung wurde nicht nur die Feuerwehr, sondern auch 
die Bergrettung mit einer Einstellmöglichkeit für Ihre Fahrzeuge und 
Gerätschaften sowie Umkleiden und einem Aufenthaltsraum mit ein-
gearbeitet. 
Ein weiteres Projekt „Jugendfeuerwehr Mieming“ konnte nach in-
tensiver Planungs- und Vorbereitungszeit im Herbst dieses Jahres 
in Angriff genommen werden. So wurde Ende September ein Tag 
der offenen Tür mit Vorstellung Jugendfeuerwehr (JF) für Interes-
sierte ab 11 Jahren veranstaltet, welcher sehr großen Andrang fand. 
Nach einer Infoveranstaltung für Eltern, deren Kinder sich für einen 
Beitritt zur JF begeisterten, konnte im November die JF Mieming mit 
13 Buben und 1 Mädchen gegründet werden. 
Aus- und Weiterbildungen sowie die Kameradschaftspflege waren 
auch dieses Jahr wieder nur bedingt möglich. Auch sämtliche Be-
werbe mussten ausgesetzt werden. Im Herbst konnten trotzdem wie-
der 3 Kameraden die Grundausbildung auf Bezirksebene abschließen. 
Im Laufe des Jahres konnten ebenso ca 15 Kurse an der Landesfeu-
erwehrschule absolviert werden.  
Neben der Ausrüstung und der Ausbildung sind unsere Kameraden 
das Wichtigste, Freiwillige und unentgeltliche Helfer, die sich mit un-
serer Feuerwehr und den damit verbundenen Aufgaben identifizieren. 
Unser herzlicher Dank gilt allen Feuerwehrkameraden und ihren Fa-
milien, sowohl für die Unterstützung im Einsatz als auch für die Ka-
meradschaft, welche hoffentlich bald wieder „normal“ möglich sein 
wird.  
Leider konnten wir dieses Jahr unseren traditionellen Feuerwehrball 
im Gemeindesaal nicht abhalten, und es mussten viele Veranstaltun-
gen für 2021 abgesagt werden. Für die postalische Haussammlung 
und die großzügigen Spenden dieses Jahr möchten wir uns noch-
mals recht herzlich bei allen bedanken.  
Wir hoffen, dass wir Anfang nächsten Jahres die gewohnte Haus-
sammlung mit Kartenvorverkauf für den geplanten Feuerwehrball 
2022 wieder in gewohnter Weise durchführen können und freuen 
uns schon auf ein Wiedersehen. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest,  
ein erfolgreiches, unfallfreies und möglichst einsatzarmes Jahr 2022.  

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr! 
Für die Freiwillige Feuerwehr Mieming 

 
Alexander Sagmeister, Kommandant Stefan Weber, Kommandant Stv. 
Markus Dullnig, Schriftführer Peter Fritz, Kassier 

25.09.: Hallenfest 24.06.: Fahrzeugüberschlag 

28.07.: Brandmelde anlage  

verhindert größeren Schaden. 08.07.: Fahrzeugbrand

28.10.: Öleinsatz
24.06.: Rasches beherztes 
Handeln verhindert 
Schlimmeres – Brand-
alarm Hotel

04.–06.12.20:  
Schneeschäden
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Einsätze                                               
1.11. bis      1.11. bis 

                                                                   1.12.2020    1.12.2021
                                                                             

Brandeinsätze                                                     8                  37         
Brandmeldealarme - Fehl/Täuschungsalarm     20                  4          
Technische Einsätze                                          88                103        
Gesamt                                                            116               145 
                         Steigerung 2021                                           

17.10.: Gründung Feuerwehrjugend 08.07.: Unwettereinsätze

24.02.: Außerörtlicher  
Unterstützungseinsatz

04.12.: Unterstützung 
bei Tirol testet

12.07.: Große Ölspur auf der B189 in Richtung 
Wildermieming

12.06.:  
Verkehrsunfall 
L 236 
Mötzer Straße

Rückblick 2021

12.09.: Verkehrsunfall  
Mieming

15.10.: Brand  
Einfamilienhaus 21.10.: Brand Mehrfamilienhaus

12.11.: Brand Mehrfamilienhaus

+22
%



Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung fand am 5. Novem-
ber 2021 im Gasthaus Stiegl in 
Mieming statt. 
Neben zahlreicher Teilnahme 
von Mitgliedern durften wir 
unter den Ehrengästen Vizebür-
germeister Kapeller Martin, Ob-
mann des Bezirkstrachtenver-
bandes Sailer Markus und Ob-
mann-Stellvertreter des Landes-
trachtenverbandes Witsch Mi-
chael willkommen heißen. 
Aufgrund der besonderen Um-

stände der letzten Jahre musste 
der Verein in vielen Tätigkeiten 
zurücktreten. Trotzdem ver-
suchte der Verein sich für alle 
Mitglieder präsent zu halten, 
mit kleineren Proben, Video-
Calls oder Hausbesuche.  
Ein großer Erfolg war der Lan-
deswandertag, der dieses Jahr im 
September beim Badesee Mie-
ming veranstaltet wurde. Ein 
unvergessliches Fest wie dieses 
wäre ohne die Unterstützung 
von Kapeller Martin, Badeseebe-

triebsleiter Krug Manfred, un-
sere Mitglieder sowie alle fleißi-
gen Helfer nicht möglich gewe-
sen. Über 450 Teilnehmer, 28 
Vereine und teilweise von über 
100km angereist - bestaunten 
unser schönes Mieming. 
Von Seiten der Gemeinde wurde 
uns ein Dank für die Vielzahl an 
Aktivitäten für die Gemeinde 
ausgesprochen, wie: Frühjahrs-
putz, Landeswandertag, Jung-
bauernball Garderobendienst. 
Anschließend wählte die Voll-
versammlung den neuen Aus-
schuss der kommenden 3 Jahre. 
Der Wahlleiter Kapeller Martin 
verkündete folgendes Wahler-
gebnis:  
Obmann: Meil Bernhard, 1. 
Obmann Stv.: Schneider Mat-
thias, 2. Obmann Stv.: Schuch-
ter Werner, Kassier: Spielmann 
Marion, Kassier Stv.: Mark Tat-
jana, Schriftführerin: Mang 
Heidi, Schriftführerin Stv.: Per-
wög Raphaela, Jugendbetreue-
rin: Pedross Fabienne, Jugendbe-
treuerin Stv.: Kapeller Claudia, 
Vorplattler: Schöpf Fabian, Vor-
plattler Stv.: Schuchter Werner, 
Lokal- und Zeugwart: Schen-

nach Andi, Trachtenwart: Lar-
cher Claudia, Kassaprüfer 1: 
Fritz Barbara, Kassaprüfer 2: 
Ganzer-Maurer Franky. 
Nach erfolgreichen 16 Jahren 
nahm dankenswerterweise Bern-
hard das Amt als Obmann an 
und darf wieder mit neuen Ge-
sichtern im Ausschuss in die 
neue Periode – und für ihn die 
letzte – starten. 
Zudem wurde der Bronzene Lat-
schenzweig für 10 Jahre Mit-
gliedschaft an : Ganzer Nina, 
Leiter Lisa, Larcher Claudia, Pe-
dross Fabienne, Perwög Ra-
phaela, Schneider Mathias, 
Schöpf Fabian, Spielmann The-
resa, Maurer Lukas, Oberhofer 
Carina und Maurer Tanja verlie-
hen. 
Wir hoffen auf ein erfolgreiches 
gesundes Jahr und starten moti-
viert ins nächste Jahr. 

Raphaela Perwög
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Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins Edelweiß

Hofladen mit bäuerlichen Spezialitäten: 
Speck- & Wurstprodukte (aus eigener Produktion – oftmals prämiert) 

Käse, Schnäpse, Nudeln, Tee, Honig, Geschenkkörbe, Natur- und Fruchtjoghurt

Öffnungszeiten: 
Dienstag von 16 - 19 Uhr 
Freitag von 16 - 19 Uhr

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für ihr Vertrauen. 
Ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr wünscht 

Familie Alberç ç ç
ç

ç ç

Öffnungszeiten Weihnachten:  Freitag, 17.12. + Dienstag, 21.12. 
jeweils von 14 bis 19 Uhr

www.dismas-hofladen.at



15. Dezember 2021     21

Wir freuen uns 
sehr, dass der 
Christbaum-Weg 

schon so großen Anklang bei der 
Mieminger Bevölkerung gefun-
den hat. Es wurden mittlerweile 
zahlreiche Bäumchen, Sträucher 
und „Grametstauden“ entlang 
des Weges dekoriert und wir 
sind sehr gespannt, wieviele 
noch geschmückt werden! 

Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei allen recht 
herzlich bedanken, die uns ge-
holfen und unterstützt haben 
den Mieminger Christbaum-
Weg zu errichten. 
 

Die Mieminger Bäuerinnen 
wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und viel Glück 

und Gesundheit im neuen Jahr!

Rund ums Jahr mit den Mieminger Bäuerinnen

Abschied vom Gartenjahr 2021
Das Coronavirus hat uns auch 
heuer durch das Jahr begleitet. 
Leider wurden wir wieder in un-
seren Aktivitäten gebremst. 
Doch wie schon in früheren 
Ausgaben der Dorfzeitung er-
wähnt, konnten wir uns trotz-
dem immer wieder bemerkbar 
machen. Die gemeinsame Be-
stellung von Blumenerde und 
Spindelbäumen, die Ausgabe 
von Blumensamen für unsere 
Mitglieder, um Bienenweiden 
anzulegen und die Unterstüt-
zung unserer Volksschüler bei 
der Teilnahme am Wettbewerb 
„Wer hat die schwerste Tomate?“ 
waren einige Dinge, die wir an-
bieten konnten.  
David und Magdalena Fink aus 
Wildermieming waren die Be-
zirkssieger in der Gruppenwer-
tung Kinder. Ihre Tomate 
brachte es auf 960 Gramm. Wir 
gratulieren recht herzlich. 
Gott sei Dank konnten wir auch 

unseren Vereinsausflug zur Lan-
desgartenschau in Überlingen 
am Bodensee durchführen. Es 
gab auch einen sehr interessan-
ten Vortrag vom Waldaufseher 
Karl Krug aus Wildermieming 
zum Thema : „Kompost – ein 
Mehrwert für unseren Garten.“ 
In unserer Mosterei kämpften 
wir mit einigen Schwierigkeiten. 
Zum Glück gab es wenig Obst, 
so war der Ausfall nicht so 
schwerwiegend wie er hätte sein 
können. Wir freuen uns auf das 
kommende Gartenjahr und hof-
fen auf einen „Corona freien“ 
Sommer 2022. 
 

Nun wünschen wir all 
 unseren Mitgliedern ein 

 gesegnetes Weihnachtsfest 
und eine feine Winterzeit.  

Bleibt alle gesund!  
 
Eure Obfrau Anna Prommegger 
mit dem gesamten Ausschuss!

Obst- und Gartenbauverein 
M I E M I N G
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T 05264 5252 · 0664 2501 300 · www.larcher-mieming.at

Wir wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr,  
verbunden mit einem aufrichtigen Dank an unsere Kunden!

C
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Aus dem Kunst-Werk-Raum  
Mesnerhaus…
Die Aktion „Kunst hilft“ wird 
aufgrund der aktuellen Situation 
auf das Wochenende vom 
19/20. Februar 2022 verscho-
ben. 
 
Wir wünschen allen Freunden 
unseres Hauses, allen Kunstin-
teressierten und Gemeindebür-
gern eine angenehme Weih-
nachtszeit mit viel Licht, Herz-

lichkeit und Zuversicht. 
2022 erwartet Sie/euch wieder 
ein vielfältiges Programm mit 
unterschiedlichsten künstleri-
schen Positionen. Wir freuen 
uns auf Sie/euch, auf interes-
sante Begegnungen, kulturellen 
Austausch, auf ein gemeinsames 
Verweilen und Innehalten.  
Eva-Maria Huter für den Verein 
www.kunst-werk-raum.at 

Jahreshauptversammlung der Jungbauernschaft/ 
Landjugend Mieming
Am 6. November wurde die 
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Jungbauern Mieming 
im Gasthof Stiegl in Untermie-
ming unter den gültigen Corona 
Maßnahmen abgehalten. Die 
Versammlung war wie immer 
stark besucht. Neben zahlreichen 
anwesenden Mitgliedern wurden 
auch die Ehrengäste Vize-Bür-
germeister Martin Kapeller, 
Ortsbäuerin Barbara Spielmann 
und Ortsbauernobmann Bene-
dikt van Staa begrüßt.Durch die 
verschiedenen Tagesordnungs-
punkte führten der Obmann 
Elias Kapeller und in Vertretung 
Julia Bauer. Es konnte trotz der 
COVID-Pandemie ein umfang-

reicher Jahresbericht präsentiert 
werden, worauf die Jungbauern 
Mieming sehr stolz sind. Es wur-
den diverse Tätigkeiten wie z.B. 
das Erntedankfest, das Projekt: 
Gacher Blick Bilderrahmen, 
Weihnachtsaktion Lebkuchen, 
Neubekleidung der Jungbauern-
mädels, Prozession uvm. vorge-
stellt. Danach gab es noch lo-
bende Worte von den Ehrengäs -
ten für die vielen verschiedenen 
Tätigkeiten der Jungbauern-
schaft Mieming. 
Im Anschluss an die Vollver-
sammlung ließ man den Abend 
bei köstlichem Essen und einer 
gemütlichen Runde ausklingen. 

Julia Bauer/Simon Weber
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Neues aus dem Wohn- und Pflegeheim
(wb)  Wenn auch vieles noch 
nicht so sein kann wie man es 
gerne hätte, es bemühen sich alle 
im Wohn- und Pflegeheim Mie-
ming um einen „normalen“ Ab-
lauf im Alltag. Im Jahresrhyth-
mus werden die Feiertage began-
gen, Feste gefeiert, dem Brauch-
tum nachgekommen. Dazu ge-
hört auch immer der Nikolaus-
besuch in der Person von Klaus 
Pöll aus Mötz, der sich schon 
jahrelang in dankenswerterweise 
auf den Weg nach Mieming be-
gibt, um die Bewohner und Be-
wohnerinnen im Heim zu über-
raschen. Auch heuer war der Ni-
kolausbesuch geplant – es muss-
ten halt die strengen Vorgaben 
und Sicherheitsmaßnahmen ein-
gehalten werden, d.h. der Niko-
laus ist 3 x geimpft und war zu-
sätzlich noch aktuell getestet. 
Die HeimbewohnerInnen wuss-
ten davon nichts, umso größer 
war dann die Freude! Der Niko-
laus überraschte und über-

brachte kleine Geschenke – im 
Zimmer, auf dem Gang, im 
Speisesaal – wo die Bewohner 
und Bewohnerinnen grad ange-
troffen wurden. Strahlende Ge-
sichter und große Aufregung – 
auch die „großen Kinder“ freu-
ten sich über den Nikolaus noch 
genauso! „Es war heuer ganz was 
Besonderes“ meinte der Niko-
laus und hatte selbst die größte 
Freude, so viel strahlende Ge-

sichter zu sehen. 
Wir, das Redaktionsteam, 

wünschen allen Bewohnern 
und Bewohnerinnen noch eine 

besinnliche Adventszeit, 
gesegnete Weihnachten und 

alles Gute für das Neue Jahr!  
Ebenfalls die besten Wünsche 
an das  g e s a m t e Team im 
Heim, verbunden mit einem 
aufrichtigen Dank für alles, 

ihr leistet Großartiges!

Stellvertretend für die Jungbau-
ernschaft/Landjugend Mieming 
überbrachten Thaler Katharina 
und Bauer Julia einen fruchtigen 
Weihnachtsgruß. Ein Glas selbst-
gemachte Zwetschgenmarmelade  
für jeden Bewohner und jede Be-
wohnerin wurde übergeben. Eine 
tolle Idee, danke dafür!

Leiter Mathilde (neben Nikolaus) feierte grad ihren 94. Geburtstag und 
wurde  beim Kartenspielen vom Nikolaus überrascht.

... bei Hendl Josef bedankte sich 
der Nikolaus ganz besonders da-
für, dass er immer beim Essen Aus-
liefern so tatkräftig mithilft

Nicht nur Perkhofer Burgi freut 
sich über das Nikolauspaktl; der 
liebe gute Nikolaus  hatte auch für 
die Bediensteten des Heimes die 
eine oder andere Überraschung - 
auch die freuten sich und hatten es 
sich mehr als verdient!

Das gesamte Team vom Wohn- und 
Pflegeheim bedankt sich bei allen 
Freunden und Gönnern für die 
Unterstützung das ganze Jahr über, in 
Zeiten wie diesen ganz besonders 
wichtig. Allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute, vor allem 
beste Gesundheit für das Neue Jahr!
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Wenn kleine Gruppen groß aufspielen …

… dann ist es eine Cäcilia-
Messe, die zwar anders, aber des-
wegen nicht weniger schön 
klingt. 
Aufgrund der aktuellen Situa-
tion war es uns nicht möglich, 
als gesamte Kapelle in der Pfarr-
kirche Untermieming zu Ehren 
der Heiligen Cäcilia am 21. No-
vember zu musizieren. Recht 
kurzfristig bildeten wir kleine 
Gruppen und studierten neue 
Stücke ein.  
Da leider auch keine traditio-
nelle Cäcilia-Feier stattfinden 
konnte, bei der unter anderem 
auch neue Musizierende offiziell 
in die Kapelle aufgenommen 
werden, langjährige Mitglieder 
geehrt oder verabschiedet wer-

den, gab es im Anschluss an die 
Messe Punsch und Glühwein, 
um sich aufzuwärmen und aus-
zutauschen, gemeinsam das ver-

gangene Jahr Revue passieren zu 
lassen und Überlegungen für das 
folgende aufzustellen. 
Das nächste Highlight ist natür-
lich Silvester. Ganz genau kön-
nen wir noch nicht abschätzen, 
wie es heuer ablaufen wird, wir 
sind aber sehr positiv gestimmt, 
dass wir euch vor euren Haustü-
ren „A guats Nuis, a gsunds“ 
wünschen und euch musikalisch 
ins Jahr 2022 schicken können. 
Sollte es sich nicht ausgehen, wir 
euch verpassen oder ihr den Tag 

bei Familie und Freunden ver-
bringt, nehmt uns mit unserem 
Video aus dem Vorjahr mit.  
Die Musikkapelle Mieming 
wünscht euch allen besinnliche 
Feiertage, ein schönes Fest und 
einen guten Start ins Jahr 2022. 
Auf dass wir viele gemeinsame 
musikalische Höhepunkte ge-
meinsam erleben. 
 
Die Musikantinnen, Musikanten 

und Marketenderinnen der 
 Musikkapelle Mieming 
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     Der Chronist:  
... vor 100 Jahren (1921) 
Wie schon an zwei konkreten Beispielen in 
der vorletzten Ausgabe (Oktober) unserer 
Dorfzeitung aufgezeigt, war das „Leistbare 
Wohnen“ auch vor 100 Jahren ein riesiges 
Problem, wahrscheinlich noch größer als 
heute. Bürgermeister und Gemeindevor-
stände gerade in unserer Gemeinde hatten 
ständig damit zu tun. 
Jene, denen unsere Dorfgeschichte näher ver-
traut ist oder eben vieles von zu Hause mit-
bekommen haben, werden den folgenden 
Beitrag entsprechend einordnen und hoffent-
lich ohne Vorurteile bewerten können. 
Aus unserem Archiv: Protokoll: aufgenom-
men beim Landesamt in Innsbruck am 23. 
September 1921 
Vor uns erscheint Josef Glatz, zuständig nach 
Mieming und bringt vor: 
„Ich habe bei meiner Heimatgemeinde schon 
öfters um Zuweisung einer Wohnung ange-
sucht, da ich anders für mich und meine 
zahlreiche Familie – 6 Kinder sind bei mir – 
ein Unterkommen nicht finden kann und 
ich ohne Wohnung auch in der Ausübung 
meines Gewerbes – Spenglerei – behindert 
bin. Ebenso habe ich bei der Gemeinde Mie-
ming um Zuweisung eines Grundes ange-
sucht, um mir damit eine hölzerne Hütte als 
Wohnung bauen zu können. Aber diese 
meine Ansuchen wurden abgewiesen und der 

Bürgermeister machte geltend, dass die Ge-
meinde keine Wohnung habe und andere 
Hausbesitzer nicht gezwungen werden kön-
nen, mich in ihre Wohnung mitaufzuneh-
men. Dagegen sagte man mir eine Wohnung 
im Gemeindeversorgungshaus zu. Diese 
kann ich aber nicht annehmen, da dasselbe 
ohnehin sehr überfüllt ist und ich nicht auf 
die Versorgung durch die Gemeinde An-
spruch habe, da ich arbeitsfähig bin und ich 
noch in der Lage und gewillt bin, den Le-
bensunterhalt für mich und meine Familie 
selbst zu verdienen. Selbstverständlich würde 
ich auch den Wohnungszins bezahlen. Die 
Gemeinde hätte daher für mich keine Aus-
gaben zu leisten, sondern nur eine der leer-
stehenden Wohnungen – es stehen genügend 
frei – im Sinne des Gesetzes für mich einzu-
fordern. Die Hausbesitzer geben freiwillig 
eine Wohnung nicht her, da sie dieselbe für 
Sommerfrischler freihalten wollen und 
fürchten, wenn sie eine Jahrespartei bekom-
men, sie dieselbe nach der Mieterschutzver-
ordnung nicht mehr hinausbringen können. 
Ich stelle daher an das Landesamt das Ersu-
chen, die Gemeinde zur Beistellung einer 
Wohnung verhalten zu wollen oder mir auf 
andere Weise eine Unterkunft zu verschaf-
fen.“ 

Unterschrift des Protokollführers 
Unterschrift von Josef Glatz 

 
Das Ersuchen wurde vom Landesamt an die 
zuständige Bezirkshauptmannschaft in Imst 
abgetreten, die wiederum eine „sofortige Be-
richterstattung“ der Gemeinde darüber ver-
langte, aus welchem Grunde dem Josef Glatz 
bisher eine Wohnung nicht zugewiesen wor-
den ist. 
Anm.: Leider ist diese „sofortige Berichter-
stattung“ (Stellungnahme) der Gemeinde im 
Archiv nicht auffindbar. (Vielleicht bei der 
BH?) 
Nicht uninteressant ist der Vergleich, wie die 
Wohnungsfrage in der Oktober-Ausgabe und 
die vorliegende behandelt wurde. 
 
... vor 40 Jahren (1981) 
Die Tiroler Tageszeitung vom 3. 12. berichtet 
von einem neuen Schlepplift am Holzeis-
bichl, welcher der Bevölkerung ab dem 20. 
Dezember zu Verfügung stehen sollte. Die 
Kosten von ca. 200.000 Schilling teilen sich 
der Fremdenverkehrsverband Mieming und 
die Gemeinde. Der Schwerpunkt in der 
Fremdenverkehrswerbung sollte jedoch auf 
das Schi- und Winterwandern verlegt wer-
den. Für das groß angelegte Winterwander-
netz steht eine Schneefräse zu Verfügung und 
die Wege sollten ständig geräumt werden. 
In einem der vorangegangenen Beiträge be-

richtet ebenfalls die TT von einem 73,5 km 
langen Loipennetz, für das ein Loipendia-
gramm erarbeitet wurde, nach welchem jeder 
Benützer je nach seinem Können und seiner 
Kondition die für ihn passende Strecke aus-
suchen kann. Dieses Service ging auf eine 
Ini tiative der drei Fremdenverkehrsverbände 
zurück. (Im Sinne des Schreibers waren da-
mals, ohne es sprachlich besonders betont zu 
haben, auch die Benützerinnen der Loipen 
miteingeschlossen.)   
 
... vor 30 Jahren (1991) 

Am Samstag, den 9. November, fand im Ge-
meindesaal die Jungbürgerfeier für die Jahr-
gänge 1970/71/72 statt. Für die 70 erschie-
nenen Jungbürger*innen sprachen Christian 
Schneider und Barbara Haid das Jungbürger-
gelöbnis. Auf Einladung des Bürgermeisters 
Dr. Otto Thaler hielt Staatsanwalt Dr. Walter 
Pilgermair die Festrede, in der er ein Plädoyer 
für eine engagierte Jugend hielt. Im Rahmen 
dieser Feier wurden verdiente 
Mitbürger*innen geehrt, die sich im beson-
deren Maße für die Allgemeinheit verdient 
gemacht haben.  
Es waren dies: Elisabeth Wackerle (Soziales), 
VD Karl Miller Aichholtz, HD Siegfried Köll 
und Anton Holzeis (Kultur) 
 
Anlässlich des Cäcilienkonzertes der Musik-
kapelle Mieming kam es zur Taktstocküber-
gabe von Kapellmeister Siegfried Köll an 
den neuen, jungen Kapellmeister Christian 
Holzeis. Der Blickpunkt vom 21. 11. 
schreibt: „Gekommen waren alle, die mit der 



Diese Aufnahme stammt aus der Zeit, als der jetzige ”Tennisclub 
TC Raika Mieming“ noch eine Sektion des Mieminger Sportverei-
nes war. Die Sektion Tennis organisierte über viele Jahre hindurch 
vor Weihnachten ein ”Sektturnier“, das anfangs in der Tennishalle 
in Telfs und dann in der Tennishalle des „Römisch Deutschen Kai-
sers“ in Mieming/Barwies durchgeführt wurde. Dieses Turnier 
diente der Kameradschaft, dem Spaß und der Unterhaltung und 
war als Juxturnier zum Jahresausklang gedacht, erfreute sich sehr 
großer Beliebtheit und hatte immer sehr viele Teilnehmer. Nach 
dem Tennisspiel in der Halle, das durchwegs von den meisten sehr 
ernst genommen wurde, konnte natürlich an der Bar im „Kaiser“ 
gefeiert werden. Anschließend fand die Preisverteilung und die 
Weihnachtsfeier der Sektion Tennis statt. Eine schöne Zeit, an die 
man sich sehr gerne erinnert ... 
Unser Bild zeigt von links: Dr. Otto Thaler (war damals immer Tur-
nierleiter), Kuprian Martin, Maurer Wendelin und Jamnig Joachim. 
An der Bar Pühringer Annemarie, die gute Seele vom „Kaiser“.

Fenster in die Vergangenheit...
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Was geschah ...
Musik etwas zu tun haben. Neben Bürger-
meister Dr. Otto Thaler kam auch Bezirks-
obmann Roland Maier und zahlreiche 
Freunde des Kapellmeisters. Obmann Karl 
Soraperra würdigte die Verdienste des schei-
denden Kapellmeisters und dankte für die 
gute Zusammenarbeit.“  Siegfried Köll, heute 
Regierungsrat in Pension, war 22 Jahre Ka-
pellmeister in Mieming. 
 
... vor 25 Jahren (1996) 
Die TT vom 20. 11. schreibt: Touristiker 
zeigen Bereitschaft 
Anlass für diesen Beitrag war eine Zusam-
menkunft der Bürgermeister und der Touris-
musverantwortlichen der drei Plateaugemein-
den bei der Tourismusabteilung des Landes 
unter der Leitung von HR Ansgar Rudisch. 
Ziel der Zusammenkunft war ein Zusam-
menschluss der drei Verbände in einem 

Tourismusverband. Auslöser für diesen 
Schritt war letztlich auch die Forderung des 
Landes, dass eine Kostenbeteiligung des Lan-
des an der Filmproduktion „Der Bergdoktor“ 
von einem Zusammenschluss zu einem Tou-
rismusverband abhängig ist. Die für diese 
Serie damals kolportierten 3 Mio Schilling 
sollten gedrittelt werden: Ein Drittel die Ge-
meinden und  Tourismusverbände des Pla-
teaus, ein Drittel das Land und das verblei-
bende Drittel sollte vom Bund kommen. 
 
... vor 10 Jahren (2011) 
Im Herbst feierte der Mieminger Obst- und 
Gartenbauverein sein 100jähriges Beste-
hen mit einer Abendveranstaltung, einer Lei-
stungsschau und einem Festgottesdienst in 
der Pfarrkirche Untermieming. Siehe dazu 
Rundschau vom 27. Okt. 2011 und Fest-
schrift, Werbeagentur Stecher & Stecher 

Ebenfalls eine 100 Jahr Feier gab es für das 
Doktorhaus in Barwies. Zu diesem Anlass 
wurde ein umfangreiches Programm zusam-
mengestellt, welches Gesundheitsvorträge 
von anerkannten Fachleuten, eine Gesund-
heitsstraße, verschiedene Fitnesseinheiten, 
ein buntes Angebot von gesunden Produkten 
aus der Region wie auch Dokumente aus 
dem Gemeindearchiv und Pläne zum Dok-
torhaus zum Inhalt hatte. 
Die damals zu diesem Anlass verwendete e-
mail Adresse ist wieder top aktuell: 
info@bleibts-gsund-tirol.at 
Verantwortlich für diese Veranstaltung waren 
Dr. Gerhard und Vroni Offer wie auch das 
Ärztepaar Dr. Christiane und Dr. Stefan 
Oberleit. 
Den unterhaltsamen Abschluss der Veranstal-
tung bildete ein Abend im Gemeindesaal mit 
Hubsi Trenkwalder und Markus Linder. 

Wir bedanken uns bei 
unseren Kunden und 

Lieferanten für ihr 
Vertrauen. Ein frohes 

Fest und ein gesundes 
neues Jahr wünscht das 

gesamte Team vom 
„Steirer’s Hofladele“

Neben unseren vielseitigen 
Produkten bieten wir auch 

individuell zusammengestellte 
Geschenkkörbe ... 

... ein schönes Weihnachtsgeschenk 
oder Mitbringsel.  

Auch Gutscheine von  
„Steirer’s Hofladele“ können 

erworben werden.
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Ein herzliches Dankeschön  
an alle, die uns auch dieses Jahr unterstützt haben. 

Danke an unsere fleißigen HelferInnen, 
die wieder für uns gestrickt,  
gebacken und mitgeholfen haben. 
Wir wünschen allen eine schöne 
Weihnachts zeit und ein  
gesundes neues Jahr. 
Die Spenden werden wir wieder in der 
Weihnachtswoche austeilen und hoffen, 

ein paar Familien helfen zu können. 
Huangertstube Untermieming Krug Gabi mit Team

Hannes Haid, Barwies 335, 6414 Mieming, Tel. 0664/9423600

Allen Kunden 
und Freunden 
ein frohes 
 Weihnachtsfest, 
ein erfolgreiches 
Jahr 2022 und 
vielen Dank für 
das entgegen -
 gebrachte  
Vertrauen!

Die Jagdhornbläsergruppe Mieminger 
Plateau mit Obmann Frauenhoffer Karl 

und Hornmeister Widauer Pepi 
wünscht allen ein frohes und 

friedvolles Weihnachtsfest, alles Gute, 
vor allem beste Gesundheit für das 

neue Jahr.  

Verbunden mit bestem Dank an unsere 
Bläserkollegen hoffen wir, dass wir im 
kommenden Jahr wieder mehr proben 

und ausrücken können. 



Trotz der Pandemie gab es einige 
Turniere, die unter den strengen 
Corona-Maßnahmen stattge-
funden haben. Das Training war 

heuer nicht immer einfach, da 
die vorhandenen Kurse auf-
grund der geringen erlaubten 
Teilnehmerzahl rasch ausge-

bucht waren. Dennoch haben 
unsere fleißigen Mitglieder tolle 
Erfolge erzielen können.  
Beatrice Maier: Top Pony of 
Tirol 2021 Klasse A: 3. Platz, 
Top Pony of Tirol 2021 Klasse L 
1. Platz 
Joanna Schorn: Tiroler Meister-
schaft Allgemeine Klasse Vielsei-
tigkeit: Bronze Medaille 
Katharina Plattner: Tiroler 
Ländliche Meisterschaft: Gold 
Mannschaft Dressur, Tiroler 
Meisterschaft Vielseitigkeit Ju-
nioren Warmblut: Bronze Me-
daille, Tiroler Ländliche Meister-
schaft Springen Warmblut: Sil-
ber Medaille, Tiroler Ländliche 
Meisterschaft Springen Haflin-
ger: 4. Platz 
Offer Franziska: Tiroler Ländli-
che Meisterschaft Springen: 
Bronze Medaille  

Weiters organisierte der Reitver-
ein Mieming am 10. Oktober 
einen Orientierungsritt. Start 
war in Wildermieming beim 
Parkplatz (Nähe Gerhardhof ). 
Gestartet wurde in Zweier- oder 
Dreierteams, sogar ein Kut-
schenteam war am Start. Auf der 
kompletten Strecke, welche ca. 
2,5 Stunden gedauert hat, wur-
den diverse Kontrollpunkte mit 
„Bändchen“ zum Mitnehmen 
versteckt. Jedes Team musste so 
viele Bändchen wie möglich 
sammeln und mit ins Ziel brin-
gen. Anschließend gab es noch 
Getränke und Kuchen unter 
Einhaltung der gültigen Corona 
Maßnahmen. Der Orientie-
rungsritt hat sehr viel Spaß ge-
macht– danke an unser Aus-
schussmitglied Maria Saurer für 
die tolle Organisation.  
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Neues vom Reitverein Mieming

 

MANFRED  
MAREILER 
Bezirksrauchfangkehrermeister 

A-6414 Mieming - Ursprungweg 12 
Tel. + Fax 05264/5320 - Mobil 0664/1819102 
Chemische Kesselreinigung - Kachelöfenkehrungen - Rauch- bzw. Abgasmessungen - Ofenanschlüsse

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen allen frohe Weihnachten und  

viel Glück und Erfolg für 2022. 




Spengler -  Dachdecker -  Schwarzdeckung 

SCHÖPF DENIS
Meisterbetrieb • A-6414 Mieming • Feuerwehrweg 8 • Tel. 05264-5971 • Fax 05264-5971-4 • Mobil: 0664-13 11 527

Wir bedanken uns für das erwiesene Vertrauen. 
  Zum Jahreswechsel alles Gute  
        und viel Glück für das Jahr 2022
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Wirtschaft im Zoom 

6 4 4 4  L ä n g e n f e l d  N r .  2 6 4  

M o b i l  0 6 6 4 - 5 2 1 7 9 1 7  ·  g r u e n e r . b a u @ a o n . a t

Wir bedanken uns für das erwiesene Vertrauen  
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden  
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

I

Bundesstraße 205a · 6414 Mieming 
T 05264 / 5816 · www.blumen-neurauter.at

FROHE 
Weihnachten 
 wünscht Ihnen
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Wander Miriam 
Ist Dipl.Shiatsu-Praktikerin, Dipl.Shonishin Akupunkteurin 
und absolviert derzeit eine Ausbildung zur Ayur-Yoga Therapie. 
Mit dieser Ausbildung ist sie am Plateau die Einzige und möchte 
auf diesem Wege unsere Leser und Leserinnen auf ihre neu eröff-
neten Praxisräume hinweisen. 
Wir wünschen Miriam dazu alles Gute und viel Erfolg für die Er-
füllung ihres Traumes – die Eröffnung der eigenen Praxisräume!



Euer Bürgermeister Dr. Franz Dengg 
mit Gemeinderat und Mitarbeitern

Wir wünschen allen Mitbürgern 
 und Gästen ein gesegnetes  

    Weihnachtsfest sowie Glück  
  und Gesundheit im neuen Jahr.

T
T T


